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LiEBE LESER*innEn

In eigener Sache

Wir werfen einen Blick zurück

Ein eher durchwachsener Sommer gibt sich gegen 
Ende noch einmal versöhnlich, neigt sich aber den-
noch unaufhaltsam seinem Ende zu. Auf einen gol-
denen Oktober scheinen nur wenige Veranstalter 
zu setzen, bis Redaktionsschluss hat uns nur eine 
einzige Mitteilung über einen bevorstehenden Ter-
min erreicht. Weil wir aber zahlreiche Nachberichte 
erhalten haben, machen wir aus der Not eine Tugend 
und räumen der Rubrik „Rückblick“ in diesem Heft 
besonders viel Platz ein. Wir nehmen es eben, wie es 
kommt – und versuchen, das Beste daraus zu machen. 

Lesen Sie im vorliegenden Heft, wie das Sommerkon-
zert der TonArt gelaufen ist und warum sich die Gesel-
ligkeit Böckingen 1844 e.V. völlig zu recht beschenkt 
fühlen darf. Erfahren Sie außerdem, wie es den Böckin-
ger Seeräubern gelang, die Grünewaldschule zu kapern 
und wie die Neckardrachen vom SV Union 08 Böckin-
gen e.V. in Duisburg abgeräumt haben.   

Einen Blick zurück wirft auch Aussie-Rüde Lucky in 
seiner Kolumne. Er nimmt Bezug auf zwei Leserbriefe 
an ihn, von denen aber nur einer in dieser Ausgabe 
abgedruckt ist. Der andere wurde von seinem Verfasser 
auf Nachfrage der Redaktion zurückgezogen.

War noch was? Ach so, ja: Der Wasserverbrauch für 
die Herstellung einer 16-seitigen Ausgabe des Blättles 
beträgt aktuell rund 0,7 Liter. Ganz schön viel.

Bis zum nächsten Mal, 
Michael Kiefer

Titelseite: Piraten-Bühnenbild 
(Foto: Grünewaldschule Böckingen)

Apotheken-
Wochenend-Dienst
September / Okt. 2023

September
Sa. 02. Falken-Apotheke Weinsberg, Tel. 07134 2511
  Apotheke am Bahnhof Heilbronn, Tel. 86828
So. 03. Apotheke am Rosenberg Heilbronn, Tel. 797910
Sa. 09. Apotheke im Silcherkarree, Tel. 394990
So. 10. Trauben-Apotheke Neckargartach, Tel. 23701
  Fleiner Apotheke, Tel. 3826060
Sa. 16. Spitzweg-Apotheke HN-Sontheim, Tel. 251021
  Harfensteller A. am Traubenpl., Tel. 07134 9198410
So. 17. Ostend-Apotheke, Tel. 99010
Sa. 23. Apotheke am Rosenberg Heilbronn, Tel. 797910
So. 24. Apotheke am Stadtgarten, Tel. 84539
Sa. 30. Trauben-Apotheke Neckargartach, Tel. 23701
  Fleiner Apotheke, Tel. 3826060

Oktober
So. 01. Charlotten-Apotheke Heilbronn, Tel. 251331
  Markt-Apotheke Obersulm, Tel. 07134 3000
Di. 03. Sicherer‘sche Apotheke, Tel. 07131 89071
Sa. 07. Ostend-Apotheke, Tel. 99010
So. 08. Markt-Apotheke Sontheim, Tel. 574450
  Apotheke Frankenbach, Tel. 481904
Sa. 14. Apotheke am Stadtgarten, Tel. 84539

  

  

Für die Ausgabe Oktober 2023 gilt:
Redaktionsschluss   6. Oktober 2023
Anzeigenschluss  5. Oktober 2023

Impressum
Herausgeber
digitale medien print gmbh
Kreuzenstraße 96
74076 Heilbronn
Telefon 07131 2624-0
Verantwortlich im Sinne des Presserechts
Elysen Butz
Redaktion
Michael Kiefer, leserpost@digitalemedien.de
Grafik, Layout/Satz
Michael Thamm, info@digitalemedien.de
Anzeigen
Michael Thamm, info@digitalemedien.de
Auflage 
10.000 Hefte
Erscheinung
Monatlich von Januar bis Juli und September bis Dezember, 
jeweils in der Monatsmitte
Verteilung
Kostenlos an alle Haushalte in Böckingen und Klingenberg

Vervielfältigung oder Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit Einverständnis 
des Herausgebers. Für Druckfehler sowie für namentlich gekennzeichnete Inhalte 
übernehmen wir keine Haftung.

Wichtige Rufnummern

Polizei ...................................................................... 110
Feuerwehr ................................................................ 112
Ärztlicher allgem. Notfalldienst bundesweit ......... 116117
Rettungsdienst/Notarzt .............................................. 112
Krankentransport .................................................. 19222
Städt. Krankenhäuser.............................................. 49-0
Krankenhaus/Plattenwald ......... .................... 07136 28-0
Polizei/Böckingen ............................................... 204060
Haus am See .................................................... 64285-0
Ev. Diakoniestation West Böckingen ................... 38687-0
Pflegedienst Birgit Frank ................................. 39030-66
Pflegedienst Intermedina .................................... 7240680
Lichtblick-TAK für TrAuernde Kinder, Jugendliche und
deren Familien (12 Cent pro Min.) .......... 0700 11224477
Telefonseelsorge ....................................... 0800 1110111
Giftnotruf ..................... 0761 19240 / Fax 0761 270-44570

Universitätsklinikum Freiburg – 
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg
giftinfo@uniklinik-freiburg.de – www.giftberatung.de

Sperr-Notruf
für Kredit- und EC-Karten ................................... 116116

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen, 
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Heilbronn • Tel. 07131 64 911-0 • heilbronn@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

Jeanspalast GmbH · Albert-Schäffler-Str. 8 · 74080 Heilbronn

Verkäufer  
(m|w|d)  gesucht !

Für unsere Abteilung im EG suchen wir Sie! In Vollzeit oder Teilzeit. 
Berufserfahrung ist schön, aber kein Muss. Sie sind freundlich, haben 
Lust an Mode und am Umgang mit Menschen.    

Wir freuen uns auf Sie!
07131 44088 oder info@jeanspalast.de  

Wir suchen derzeit für unsere seriösen Kunden
• Mehrfamilienhäuser (ab 2 Einheiten, gerne vermietet)  
 bis rund 3 Mio. für regionale Investoren 
• 2- bis 4-Zi.-Whg. mit Balkon/Terrasse und PWK-Stpl.
• Einfamilienhaus oder Doppelhaushälfte mit Garten 
	 und	Garage	für	4-köpfige	Familie

Seeräuberblättle 
Erscheinung: 15.09.23
2-spaltig, 50 mm

Peter Weber
Telefon 07131/64 911-18
p.weber@garant-immo.de

Kontaktieren Sie uns egal was Sie zu verkaufen 
haben – wir helfen Ihnen GARANTiert!

                          B
g3_R

S

   

   

 

   

Seiten Mai 2020_Seiten November 2013  30.04.20  08:59  Page 6

MALERBETRIEB HORN
Inhaber Mario Walter

Florian-Geyer-Str. 103
74080 Heilbronn
m.walter@malerbetriebhorn.de

Fon 0 71 31.57 45 46
Fax 0 71 31.642 51 65 
Mobil 0162.61 29 226
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Heyd GmbH Zimmerei - Holzbau
Hans-Rießer-Str. 16 ·  74076 Heilbronn            Tel.: 0 71 31 / 72 40 80
w w w . z i m m e r e i - h e y d . d e

eyd
ZIMMEREI - HOLZBAU 

SO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAU
ZimmerMeisterHaus
Manufaktur

Anbau / Ausbau / Aufstockung
Dachfenster / Dachgauben
Fassadengestaltung
Holzterrassen

Dachsanierung und 
energ. Modernisierung

Restaurator im 
Zimmererhandwerk

WOHNUNG 
ZU 

VERKAUFEN

Heilbronn-böckingen | 3-Zimmer-Wohnung | 77,07 m² 
Bad neu, Keller, Balkon, Garage, Stellplatz 225.000 €

Telefon 0173 31 22 645

Rückmeldungen unserer Leser*innen sind uns jederzeit 
willkommen. Sie spiegeln die Arbeit der Redaktion, trans-
portieren persönliche Meinungen und liefern gelegentlich 
auch Informationen aus erster Hand. Wir behalten uns das 
Recht vor, Zuschriften zu kürzen, auszugsweise oder gar 
nicht abzudrucken. 

	Zu den öffentlichen Trainingsgeräten am Neckarufer

Liebe Seeräuber-Redaktion,

die Aufstellung der frei zugänglichen Trainingsgeräte 
beidseits des Neckararms auf Höhe des Food Courts und 
gegenüber auf Höhe der Kaffeebucht halte ich für eine rich-
tig gute Sache. Ich selbst nutze sie regelmäßig, wenn ich auf 
dem Weg von Böckingen ins Städtle (und wieder zurück) 
entweder zu Fuß oder mit dem Fahrrad daran vorbei-
komme. Ein echter Mehrwert für meine Fitness – und ein 
Ansporn für alle, die mir, einem Ü60er, dabei zuschauen.

Mathias Klein, Böckingen

	Zur Kolumne „LucKy GiBT LAuT“ in Heft Nr. 568 /  
    Juli 2023

Lieber Lucky,

es schmerzt, dass du so ein vernichtendes Urteil über uns 
Menschen fällst. Du und deinesgleichen seid doch unsere 
besten Freunde – und eigentlich habe ich dich, wenn wir 
uns trafen, immer als bedingungslos liebend erfahren. 

Unsere Leser*innen haben das Wort

Briefe an die Redaktion

LESERPOST

Aber ich verstehe deinen Standpunkt und du hast ja 
recht: Wir Menschen zerstören mit unserem maßlo-
sen und unglaublich kurzsichtigen Verhalten unsere 
eigene Lebensgrundlage. Jeden Tag werden 150 Tier- 
und Pflanzenarten für immer ausgelöscht. Das macht 
uns um so viel ärmer und einsamer, als wir es uns im 
Moment vorstellen können.

Ja, wir dachten lange, wir wären „intelligent“ und die 
„Krone der Schöpfung“, aber das sind nur Attribute, 
die wir uns irgendwann gegeben haben, um unser 
überhebliches Verhalten zu rechtfertigen. Die Wahr-
heit ist: Uns Menschen gibt es hier noch gar nicht so 
lange. Wir sind als Spezies gerade mal im Kindergarten 
des Lebens. Wir nehmen viel mehr, als wir geben, wir 
toben uns aus und streiten uns um Lächerlichkeiten, 
wollen immer recht haben, wollen alles für uns, ohne 
Rücksicht auf Verluste. Ein paar von uns lernen. Doch 
die Zeit drängt und die Geduld unserer gütigen Mutter 
Erde neigt sich dem Ende zu.

Ich, Mensch, komme nun in die erste Klasse und glaube, 
dass du, lieber Lucky, mein Lehrer sein kannst. Wenn 
ich jeden und alles so in mein Herz schließe, wie du es 
tust; wenn ich immer wieder aufs Neue erkenne, dass 
die reine Freude am Sein die einzig echte Freude ist und 
es zum wahren Glück wirklich nicht viel braucht – dann 
kann das Leid, das ich der Schöpfung und damit auch 
mir selbst zufüge, tatsächlich noch gelindert werden.
Danke, mein bester Freund. Dafür, dass es dich gibt.

Jakob

(Anm. d. Red.: Der volle Name ist uns bekannt.)
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Willkommener Geldsegen für die Geselligkeit  
 
Verdiente Anerkennung
für „Ein Stück Heimat“

Unter dem Motto „Ein Stück Heimat“ hat die VR Bank 
Heilbronn Schwäbisch Hall eG im Juli 2023 Spenden in 
Höhe von rund 76.000 Euro in der Region ausgeschüt-
tet. Auch die Geselligkeit Böckingen 1844 e.V. wurde 
bedacht und freut sich über 500 Euro zusätzlich in der 
Vereinskasse.

„Für ein aktives und funktionierendes Miteinander 
unterstützen wir unter anderem das soziale und kul-
turelle Engagement regionaler Vereine und anderer 
gemeinnütziger Einrichtungen sowie Kindergärten 
und Schulen. Dabei nutzen wir die Möglichkeiten, die 
uns dank eines breit aufgestellten Sponsorings, Spen-
den, umfangreicher Fördermaßnahmen unserer VR 
Bank-Stiftung sowie zweckgebundener Erlöse aus dem 
VR-GewinnSparen gegeben sind“, sagt Eberhard Spies, 
der Vorstandsvorsitzende der VR Bank Heilbronn 
Schwäbisch Hall eG. Und er ergänzt: „Wir entscheiden 
uns ganz bewusst dafür, möglichst vielfältig und in der 
Breite zu fördern, anstatt einzelne Projekte mit hohen 
Summen auszustatten.“

Der höchst willkommene Geldsegen für die Gesellig-
keit Böckingen 1844 e.V. speist sich direkt aus dem VR-
GewinnSparen-Topf. Die symbolische Übergabe der 
500-Euro-Spende nebst Urkunde erfolgte am 6. Juli in 
der Heilbronner Hauptstelle der Bank in der Allee 20. 
Die Abgeordneten der Geselligkeit waren Kassiererin 
Edda Nester und ihr Mann und Ehrenmitglied Helmut 
Nester. Beide betonen, dass sie die Spende als schöne 
Bestätigung für die Leistung ihres Vereins betrachten 
und das Geld in die Fortentwicklung der erfolgreichen 
Chorarbeit fließen werde.

Text: Petra Annecke / Redaktion

Gruppenbild mit 
urkunde: 
Edda und Helmut 
Nester, umrahmt 
von Vertretern 
der VR Bank  
(Foto: VR Bank 
Heilbronn Schwä-
bisch-Hall eG)
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Die Redewendung vom Schwanz, der mit dem Hund 
wedelt, ist hinlänglich bekannt. Sie beschreibt einen 
Sachverhalt, bei dem ein gegebenes Kräfteverhältnis 
umgekehrt und gleichsam auf den Kopf gestellt wird. 

Wenn zum Beispiel ein fünfjähriges Kind angesichts 
des Broccolis auf seinem Teller lautstark verkündet „Ab 
sofort essen wir nur noch Spaghetti mit Tomatensoße!“ 
und seine Eltern kleinlaut erwidern „Gut, wenn du das 
willst, dann machen wir das so“, dann fühlt sich das 
irgendwie völlig falsch an. Hier wedelt eindeutig der 
Schwanz mit dem Hund.

Lucky berichtet von Reaktionen auf seine Kolumne

Wenn der Schwanz
mit dem Hund wedelt...

LUcKY GiBT LAUTFo
to

: A
nn

e M
isi

a

In meiner Juli-Kolumne habe ich euch Menschen wis-
sen lassen, was ich von eurem Umgang mit der Schöp-
fung halte und euch ordentlich die Leviten gelesen. Ein 
starkes Stück? Zweifellos. Darf ich, der Hund, den Men-
schen derart schonungslos den Spiegel vorhalten? Oder 
wedelt auch hier der Schwanz mit dem Hund?

Keine drei Tage nach Erscheinung der Juli-Ausgabe 
erreichte mich ein erster Leserbrief. Der Absender, 
ein erboster Böckinger Bürger, wertete meine Ausfüh-
rungen rundheraus als diffamierend, wähnte mich gar 
als Speerspitze einer, so wörtlich, „negativen Kampa-
gne“ und verlangte den Abdruck seiner geharnischten 
„Stellungnahme“. Au weia. Was, fragte ich mich einge-
schüchtert, mochte ihn wohl mehr erbost haben: sein 
Spiegelbild? Oder dass ich es war, der ihm diesen Spie-
gel vorgehalten hatte? Schuldbewusst zog ich meinen 
Schwanz ein, legte die Ohren an und verkroch mich bis 
auf Weiteres unter dem Schreibtisch.

Aus Sorge, ich könne vor Gram über das Geschehene 
das Fressen einstellen, hat sich unser Redakteur der 
Sache angenommen und besagtem Bürger eine Antwort 
gesendet. Sein Ziel war eine Klärung auf Augenhöhe, 
von Mensch zu Mensch sozusagen. Daraufhin sollte der 
Leserbrief dann doch nicht mehr veröffentlicht werden, 
die Nummer war plötzlich vom Tisch – unter dem ich 
kurz darauf wieder hervorkroch, einigermaßen erleich-
tert. Und ein bisschen hungrig.

Es kam noch ein zweiter Leserbrief. Einer, der mich 
nicht minder überrascht hat wie der oben erwähnte. 
Doch diesmal ist der Absender alles andere als erbost, 
ganz im Gegenteil: er überschüttet mich geradezu mit 
wohlwollendem Verständnis. Und wenn ich auch nicht 
wirklich einzuordnen weiß, wie ich mit diesem schie-
ren Übermaß an Empathie umgehen soll: Ich kann die-
sen Brief gar nicht oft genug lesen – und muss dabei 
unentwegt wedeln...

Uschi Weitbrecht
0157 58906569

info@weitbrecht-immo.de
weitbrecht-immo.de

Verkauf und Vermietung von Wohn- und Gewerbeimmobilien

✓ Betreuung durch ein kreatives, innovatives und kompetentes Team
✓ fundierte, professionelle Wertermittlungen
✓ Absolut individuelle, ausdrucksstarke Exposés
✓ Schnell, flexibel und technisch versiert
✓ Zusammenführung von Interessenten und passenden Immobilien

Mein Können und Meine Aufmerksamkeit gelten Ihrem Vorhaben!

Am Sonntag, den 19. November 2023, öffnet das Famili-
enzentrum Kreuzgrund im Holunderweg 57 einmal mehr 
seine Türen zum beliebten „Markt der Möglichkeiten“. Der 
Eintritt ist frei.

Schauen, stöbern, fündig werden: am 19. November 2023 
von 13 bis 17 Uhr lädt der „Markt der Möglichkeiten“ im 
Familienzentrum Kreuzgrund zur sonntäglichen Entde-
ckungstour ein. An individuell gestalteten Ständen stel-
len Hobbykünstler*innen ihre Kreativität zur Schau und 
freuen sich, wenn die von ihnen angebotenen Arbeiten 
zum Kauf animieren oder zum Nachmachen inspirieren – 
oder gar beides. Das im Herbst 2021 nach aufwändigem 
Umbau neu eingeweihte Familienzentrum bietet Platz 
genug, um bis zu 30 Stände und jede Menge neugierige 
Besucher*innen aufzunehmen.

„Markt der Möglichkeiten“ im November

Ein Sonntag voller 
Möglichkeiten
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TERminE

Bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen kann man 
sich über das Gesehene austauschen und nach Belie-
ben verweilen. Organisiert wird der Markt vom Freun-
deskreis für eine familienfreundliche Gemeinde in der 
evangelischen Kirchengemeinde Böckingen / Klingen-
berg. Der Erlös aus Standgebühren und Kuchenverkauf 
wird in voller Höhe einem guten Zweck zugeführt.

Text: Susanne Münzmay / Redaktion

Sie möchten einen Stand belegen? 
Infos und Anmeldung

ab dem 12. September 2023 
bei Susanne Münzmay 

unter Telefon 07131 42706.

Ein schöner Schauplatz der Begegnung: 
das Familienzentrum Kreuzgrund (Foto: Archiv)
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Nächster Erfolg für die Neckardrachen  

Die Böckinger Neckardrachen 
sind Deutscher Meister 2023
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RÜcKBLicK
Sie haben es schon wieder getan: Die Böckinger 
Neckardrachen vom SV Union 08 Böckingen e.V. tri-
umphierten bei den German Finals 2023 Rhein-Ruhr  
in Duisburg.

Vom 6. bis zum 9. Juli wurde bei den German Finals 
2023 in 18 verschiedenen Sportarten um 129 Deutsche 
Meistertitel gerungen. Mit von der Partie waren auch 
die Sportler*innen der Neckardrachen vom SV Union 
08 Böckingen e.V., sie durften sich mit den besten deut-
schen Drachenboot-Teams im Parallelsprint über die 
Distanz von 160 Metern messen. Ausgetragen wurde 
die Regatta im Duisburger Innenhafen vor zahlreichen 
begeisterten Zuschauer*innen in einer grandiosen 
Wettkampfatmosphäre.

Am Samstag, den 8. Juli, standen die Rennen in den 
Kategorien „Open“ (Männerteams) und „Damen“ an. 
Beide Neckardrachenteams kämpften sich in souverä-
ner Manier und jeweils ungeschlagen vom Viertel- über 
das Halbfinale bis ins große Finale. Die Damen konn-
ten das Rennen gegen die leicht favorisierte Crew von 
„Roter Drache Mülheim“ lange offen gestalten, mussten 
sich am Ende aber den starken Mülheimer Paddlerin-
nen geschlagen geben. Die Enttäuschung über die Nie-
derlage währte nur kurz, schon bald überwog bei den 
Böckinger Damen die Freude über den absolut beacht-
lichen Silberrang.

Im „Open“-Rennen war im Vorfeld kein Favorit aus-
zumachen. Im Finale kam es zum Baden-Württem-
bergischen Duell mit den „Thunder Dragons“ aus Bad 
Säckingen. Vom Start weg übernahmen die Böckinger 
die Führung und konnten diese bis ins Ziel verteidigen.
 
Am Sonntag standen die Mixed-Rennen auf dem Pro-
gramm. In dieser Kategorie hatten die Neckardrachen 
auf Grund der guten Vorleistungen aus der Qualifika-
tionsrunde ein Freilos für das Viertelfinale und zogen 
folglich direkt ins Halbfinale ein. Dort wurde das starke 
Team aus Magdeburg knapp mit zwei Zehntelsekun-
den Vorsprung geschlagen. Nun warteten im Finale die 
bis dahin dominierenden Lokalmatadoren von „Roter 
Drache Mülheim“. In einem mitreißenden Finale über-
nahmen die Neckardrachen auch hier dank eines ech-
ten Blitzstarts sofort die Kontrolle, lagen im Ziel relativ 
deutlich mit einer halben Sekunde in Führung – und 
holten sich damit verdient den Deutschen Meistertitel.

Mit der beeindruckenden Bilanz von zwei Goldme-
daillen und einer Silbermedaille trugen die Böckinger 
Neckardrachen ihren Teil zum guten Abschneiden des 
Teams aus Baden-Württemberg in der Länderwertung 
der German Finals bei.

Text: uwe Müller / Redaktion
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Kapitel 7 – Die nächtliche Begegnung

„Waren da keine wilden Tiere?“, fragt Tinka und rückt näher 
an Papa heran. „Hm“, macht Papa, „vielleicht wurde das Kind 
mitten in der Nacht von einem komischen Geräusch geweckt. 
Als es sich aufgeregt umschaute, sah es im Mondschein, wie 
sich etwas an seinem Rucksack zu schaffen machte. Es war 
ein Goldhamster auf der Suche nach Nahrung.“ „Aber Papa, 
Hamster sind doch keine wilden Tiere!“, ruft Tinka erleich-
tert. „Bei uns nicht“, sagt Papa, „aber woanders schon.“ 

„Was ist dann passiert?“, möchte Tinka wissen. „Das Kind 
hat den Rucksack geöffnet, ein paar Brotkrümel herausgeholt 
und sie dem Hamster gegeben. Der hat sich brav bedankt 
und ihm zum Abschied etwas zugeflüstert.“ „Was denn?“ „Er 
hat dem Kind gewünscht, dass es gut ankommt.“ „Aber Tiere 
können nicht sprechen!“, sagt Tinka. „Dachte das Kind auch“, 
sagt Papa, „deshalb glaubte es am Morgen, als die Sonne auf-
ging, es habe nur geträumt. Doch dann bemerkte es, dass sein 
Rucksack noch offen war.“ Tinka überlegt. „Vielleicht hat es 
ihn am Abend vorher nicht richtig zugemacht...“ „Ja, viel-
leicht“, sagt Papa. „Was ist dann passiert?“, fragt Tinka. „Sie 
sind wieder losgelaufen, vor ihnen lag ein riesiger Berg. Als 
sie endlich oben ankamen, alle drei klatschnass geschwitzt – 
sahen sie zum ersten Mal das Meer.“ 

Kapitel 8 – Über das Meer

„Das Meer!“, ruft Tinka begeistert. „Ja“, sagt Papa, „alle drei 
haben sich gefreut und sind eilig den Berg hinunter geklet-
tert.“ „Bestimmt wollten sie baden“, sagt Tinka. „Vor allem 
wollten sie sich endlich mal wieder richtig waschen“, sagt 
Papa, „und dann so schnell wie möglich ein Boot haben.“ 
„Warum?“, will Tinka wissen. „Um übers Meer zu fahren, ans 
andere Ufer, in ein anderes Land. Einige Stunden später ha-
ben sie am Strand einen Mann getroffen, der ihnen für eine 
Menge Geld ein kleines Schlauchboot verkaufte. Das haben 
sie sich mit drei anderen Flüchtlingen geteilt, die auch über 
das Meer wollten. Schnell luden sie ihre Sachen ein und fuh-
ren los.“ 

„Boot fahren macht Spaß!“, sagt Tinka. „Ja“, sagt Papa, „wenn 
man bequem sitzt. Doch dieses Boot war so klein, dass alle 
stehen mussten, auch das Kind. Aber das Schlimmste kam 
erst noch.“ „Was denn?“, fragt Tinka. „Rabenschwarze Wol-
ken zogen auf, ein Sturm, es donnerte, es blitzte, die Wellen 
wuchsen zu mächtiger Größe, das kleine Boot begann wild 
hin und her zu schaukeln – “ „Papa!“, ruft Tinka ängstlich. 
„Keine Sorge“, sagt Papa, „ein silbrig glänzender Delfin hatte 
die Flüchtlinge entdeckt. Er kam schnell angeschwommen, 
nahm das Boot auf seinen Rücken und brachte es wohlbehal-
ten ans rettende Ufer.“ 

Fortsetzung im März-Heft
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Komplette
Bad-Gestaltung
Fliesen
Marmor
Naturstein
Verlegung
Balkone
Terrassen
Ausstellung
Beratung
Verkauf
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GARTENARBEIT
Gartenservice Vogelmann

Gartenarbeiten aller Art, Baumpflege, Winterdienst
Tel. und Fax: HN 8987499 oder 0151 41265841

Kleinanzeigen
ELEKTROHANDWERKSBETRIEB

Gute Auftragslage sucht altersbedingt 
Nachfolger – Monteur

firma.schuler@arcor.de

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Haben Sie Lust auf eine Probewoche
(3 Essen für EUR 15,–)?
Weitere Informationen unter:

0800 3020103 (kostenlos) oder Tel. 07063 9339444

Bild rechts:
das Mixed-Team holt 

die Deutsche Meisterschaft

Bild unten:
Dank furioser Frauenpower 

nimmt das Damenteam 
Kurs auf Silber

(Fotos: Marco Grundmann)
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TrauerHilfe

NATURBESTATTUNG - 
In der Ruhe des Waldes.

Wir sind für Sie da - 07131 17 55 60
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Nach langer und aufwändiger Vorbereitung begeister-
ten Schüler*innen der Grünewaldschule am 12. Juli als 
„Böckinger Seeräuber“ ihr Publikum. Zwei fulminante, 
jeweils einstündige Aufführungen gerieten in der zum 
Piratenparadies umgestalteten  Grünewaldhalle zum Höhe-
punkt des Schuljahres.

Das lange Üben sollte sich lohnen, die vielen Proben soll-
ten sich auszahlen; das von Piratenschiffen und Seeräuber-
Porträts dominierte Bühnenbild schuf die richtige Atmo-
sphäre; die letzten Zuschauer*innen nahmen Platz, die 
Spannung war mit Händen zu greifen – und dann ging es 
endlich los! Am 12. Juli 2023 übernahmen die Seeräuber in 
der Halle der Grünewaldschule das Kommando.

Grünewaldschule von Zirkus-Piraten gekapert  

Was für ein Zirkus!
Nach einer kurzen Einleitung durch die Erzähler Thorin 
und Gabriel, beide Schüler der dritten Klasse, stimmte 
der Grüni-Schulchor mit dem Lied der „Böckinger 
Seeräuber“ das Publikum auf eine abenteuerliche See-
reise ein, die mit allerlei artistischen Darbietungen von 
Schüler*innen veranschaulicht wurde. Der Weg führte 
unter anderem an Diabolo spielenden Piraten vorbei 
auf hohe See, auf der das Leben mittels Seilspringen 
gemeistert werden wollte.  

Leonardo, ein Schüler der zweiten Klasse, stellte mit 
einem grandiosen Piraten-Solo sein Können an der 
Gitarre unter Beweis. Auf Kugeln und Rollen balancie-
rende Piraten sorgten für staunende Gesichter, während 
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Ein ganz großes 
Dankeschön

 
...an die Grüni-Lehrerinnen Frau Würth und Frau 
Rahn sowie an den Zirkuspädagogen Herrn  
Ehmann für ihr kontinuierliches Engagement

...an Frau Mathes und Frau Schmitt von der
Germania Böckingen für ihren Einsatz bei
der Leitung des Grüni-Schulchores

…an das gesamte Kollegium der Grünewald-
schule für ihre Unterstütztung vor und während 
der beiden Vorstellungen und bei den Vorberei-
tungen

...an alle Eltern, die beim Auf- und Abbau so-
wie beim Schminken der Kinder geholfen haben

...an den Grüni-Förderverein, der das Publikum 
mit Popcorn und erfrischenden Getränken ver-
sorgte

...an die Stiftung „Fit ins Leben“ von Günter 
Steffen, ohne deren fabelhaften finanziellen 
Beistand uns das großartige Instrument der  
Zirkuspädagogik nicht zur Verfügung stünde

Bild links: 
auf die richtige Balance kommt es an!
(Foto: Grünewaldschule)

das Treiben weiblicher Piraten am Trapez den Atem 
einiger Zuschauer*innen stocken ließ. Alles klappte 
wie am Schnürchen und mündete in einen Ausruf, der 
nicht zu überhören war: „Land in Sicht!“.

Auf Einrädern machten sich die Böckinger Seeräuber 
sodann auf die Suche nach dem sagenhaften Taufglöck-
chen – und wurden zur allgemeinen Freude auch tat-
sächlich fündig. Das musste gefeiert werden! Im Rah-
men eines spektakulären Finales auf der Airtrack-Matte 
feuerten die Schüler*innen des Grünewaldzirkus ein 
wahres akrobatisches Feuerwerk ab: sie schlugen Rad, 
reihten zahllose Purzelbäume aneinander und machten 
Salti vor- und rückwärts, als sei das eine Kleinigkeit. 

Das Publikum in der voll besetzten Halle war sichtlich 
begeistert von den Leistungen der Artist*innen und 
spendete tosenden Applaus, der in den Köpfen aller 
Beteiligten noch lange nachhallen wird...

Text: Tina Schmitt / Redaktion
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Unterstützungsangebote
im Alltag

Sabine VogelmannSabine Vogelmann
Lämlinstr. 3

74080 Heilbronn

07131 898 74 99
0151 412 658 41

info@gs-vogelmann.de

Gebäudereinigung
Außenreinigung
Glasreinigung

Grünflächenpflege
Vertretungsarbeit

Winterdienst

Gebäudereinigung
Außenreinigung
Glasreinigung

Grünflächenpflege
Vertretungsarbeit

Winterdienst

Wie John Miles in seinem bekann-
ten Stück beschreibt, kann die erste 
große Liebe entweder der Musik 
selbst gelten oder wenigstens un-
mittelbar mit ihr verknüpft sein.
„Music was my first love“ war des-
halb nicht nur das Motto, sondern 
auch das erste Stück des Abends. 

In der weiteren Folge sorgten die 
feinfühlig arrangierten Chorstim-
men und das perfekt harmonie-
rende Orchester unter der Leitung 
von Thomas Stapf für, so schildert 
es eine Zuhörerin, „einen wahren 
Ohrenschmaus mit Gänsehautmo-
menten.“

Das gemeinsame Sommerkonzert der TonArt, dem gemischten Chor der Gesel-
ligkeit, mit einem eigens für diesen Abend zusammengestellten Orchester hat 
der Liebe zur Musik ein kleines Denkmal gesetzt. Unter dem Motto „Music 
was my first love“ boten die Mitwirkenden am 8. Juli im Bürgerhaus Böckin-
gen eine stimmungsvolle musikalische Auswahl, die beim Publikum auf große 
Gegenliebe traf. 

Sommerkonzert der TonArt im Bürgerhaus  

Spiel mir das Lied 
von der ersten Liebe

chor und Orchester bei Konzertbeginn (Foto: Privates Archiv)

Bei der Auswahl der Titel war, wie 
so oft, auf Vielfalt gesetzt worden. 
Neben dreistimmigen Kanons wie 
„Himmel und Erde“ oder „Viva la 
musica“ wurde auch klassischer 
Chorgesang dargeboten, außerge-
wöhnliche Stücke mit Jodel-Einlage 
wie „Mei Vater is an Appenzeller“ 
sorgten für ausgelassene Stimmung 
im Publikum. 

Die Solistin Nele Wörz beein-
druckte bei den Stücken „Sunny“ 
und „Thank you for the music“ mit 
Ihrem stimmlichen Vermögen, das 
Zusammenspiel zwischen ihr und 
dem Chor war ein Genuss.

Die besondere Qualität des Orches-
ters, das in dieser Besetzung noch 
nie auf der Bühne angetreten war, 
offenbarte sich insbesondere beim 
Klassiker „Spiel mir das Lied vom 
Tod“, der von Ennio Morricone 
komponierten Titelmelodie des 
gleichnamigen, legendären Film-
Westerns. 

Anhaltender Applaus und die Rufe 
nach einer Zugabe waren für die 
Musiker*innen wie auch für die 
Sänger*innen ein ebenso schöner 
wie verdienter Lohn.  

Text: Petra Annecke / Redaktion
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Ihr zuverlässiger Fachbetrieb seit 1970

Jürgen Fischer Malermeister
Ulmenweg 2 · 74080 Heilbronn

Telefon 07131 / 44114 · Fax 484772
J.Fischer.Maler@t-online.de

Dekorative 
Flächenbeschichtung
Malerarbeiten · Lackierungen
Tapezieren · Renovieren
Fassadenanstrich
Fassadengestaltung
Bodenbeläge
Wärmedämmverbundsysteme
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Freuen Sie sich auf unsere Ver-
anstaltungsreihen „Heilbronn LIVE“, 
„Kammermusik“, „Medizin hautnah“, 
„Blickpunkt Finanzen“ und vieles 
mehr „Unter der Pyramide“.

Veranstaltungen
„Unter der Pyramide“

Alle aktuellen Informationen, 

Daten und Tickets erhalten 

Sie unter www.pyramide.hn


